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Wien,amSamstag,dan29.Dezember1928
18 . 898Säuglingswäschepaketein anderthalbJahren .Seitanderthalb
Jahrengibt die GemeindeWiendenFrauen ,die sich imsechstenSchwan¬
gerschaftsmonatdarumbewerben,beiderGeburtdesKindeseinevoll-¬
ständige Säuglingsausstattungvollkommenunentgeltlich Siebesteht
aus einem Tragkleidchen ,sechs Hemdchen ,sechs Jäckchen ,zweiNabelbin¬
deneiner Flanelldecke ,zweiGummieinlagen,zweiFlanellen ,24Tetra¬
windeln,Seife,Creme,HautpulverundeinemBadetuch.DieFlanelldecke
ist verschieden ;hellblau bei einem Jungen ,rosa für die kleinen Mäd¬
chenDiesezweckmässigenDingein bester Qualität werdenderMutter
von einer Beauftragten des Bürgermeistersin einemhübschenKarton ,
gleichsamals Glückwunschder GemeindeWien ,ins Hausgebracht .Viele
Mütter werden dadurch einer drückenden Sorge enthoben .Leider machen

die meistenFrauen ,umdas Säuglingswäschepaketzu erhalten ,nochim¬
mer unrichtige WegeDer Anspruchauf das Säuglingswäschepaketder
Stadt Wienist in keiner Weisean irgend einemNachweisderBedürftig
keitgebunden;wohlabermussdieBewerberinnachWienzuständigsein
und in Wienihren ständigen Wohnsitzhaben . Esgenügt nicht ,dassder
Lebensgefährtenach Wienzuständig ist oder dass eine Ehefrauehe¬
malsdasHeimatrechtin Wienbesass ,durchdie Eheschliessungaberdie
Zuständigkeitin Wienverlerenhat ,auchnicht ,dasseineFraugezwun¬
genist ,wegenWohnungsnotausserhalbvonWienzuwohnen,oderdassder

macht ,weildie WöchnerinnochnichtzuHauseist .UeberdieAuswirkung
dieser Aktion unterrichtet ein Vergleich der Zahl der Lebensgeburten

mitderZahlderabgegebenenSäuglingsausstattungen .VomMärz1927.
bis September1928gabes in Wien30 . 638Lebensgeburten .Imsel -¬
ben Zeitabschnitt wurden 18 . 898Säuglingswäschepakete abgegeben .Abga - ¬
sehenvonder Zahlder fremdzuständigenMütter ,die nichtanspruchsbe-¬
rechtigt sind,ergibt sich also eine sehr starke Inanspruchnahmedieser
neuenstädtischenEinrichtung ,die gewissauchdazubeigetragenhat ,dass
die Säuglingssterblichkeit ,die imJahre1913noch15 ' 5Prozentbetrug ,
auf sieben Prozent gesunkenist .

Wasserrohrgebrechenin der Währingerstrasse .Heute um ' 20früh
trat an dem185Millimeterstarken HpchquellenrohrstranginderWäh¬

ringerstrasse beimalten Bürgerversorgungshausein Rohrgebrechenauf ,
das den gesamtenVerkehrauf dieser verkehrsreichenStrassenkreuzung
vorübergehend lahmlegte .Die sofort alarmierte Wasserbereitschaft spers - ¬

te mit Unterstützung des Bezirkspersonals in zwanzig Minuten die Rohre

leitungab .Um' 40Uhr-konntederVerkehrschonin derRichtungSpi¬
talgasse undAlserbachstrassewiederaufgenommenwerden .NachUnter-¬
tuchungder Gleisanlagein der Währingerstrassewurdedort derVerkehr
um ' 30Uhr wieder freigegeben .Das Gebrechendürfte voraussichtlich

morgenSonntagbehobensein . BisdahinbleibtdielinksseitigeFahr¬
Dahn der Währingerstrasse in der Richtung zum Gürtel teilweise abge - ¬

sperrt . ZurVersorgungder nur wenigenvomWasserzuflussabgesperrten
ohnhäuserist eine Notwasserversorgungmittels zu Notbrunnenausge- ¬

staltetenHydramteneingerichtetworden.
Gattein Wienunddie GattinausserhalbvonWienwohntDiedritte
ebenfalls unerlässliche Voraussetzungist die rechtzeitige Anmel¬
dungdesAnspruchesder SchwangerenMitHeimatscheinundMeldezettel

vomsollensichdie FrauenschonsechstenSchwangerschaftsmonatan
beimBezirksjugendamtihres Wohnortespersönlichanmelden .DieAemter

- .
BehebungderAutosteuertafeln.UmdenanlässlichderBehebungderAu-¬
tostauertafeln imJännerzu erwartendenstarken Parteienverkehrmög- ¬
lichst klaglosabzuwickeln,werdendie BesitzervonPrivatautomobilen
mit denSteuertafeln P 1 - P 2000und .die Besitzer vonPlatzkraftwa¬

befindensich für den . ,7 . ,8 .und9 .Bezirkin der Laudongasse5,fü
den . Bezirkin der Karmelittergasse 9,für den 3 Bezirk in derLand- ¬
strasseHauptstrasse96,fürden . ,5 .und . Bezirkin derSiebenbrun-¬

nangeldgasse7,fürden10. BezirkinderLaxenburgerstrasse47,für
den11BezirkinderGrillgasse26 ,fürden12. BezirkinderMeid-¬
linger Hauptstrasse2,für den13. Bezirkin der EduardKleingasse2 ,
fürden14 .und15. Bezirkin derGasgasse8/10,fürden16 .aBezirkin
derArnethgasse84 ,fürden17und18 .Bezirkin derKalvarienberggas -¬
se 29,fürden19. Bezirkin derHofzeile15für den20. Bezirkinder
Dammstrasse35undfür den21Bezirkin derBrünnerstrasse24 . Esist
beiderAnmeldungnichtzulässig ,dassderGatteoderderLebensgefähr
te odersonsteinVertretererscheintDieAnmeldungenwerdeninder
Zeitvon8Uhrbis15Uhr,amSamstagvon8Uhrbis14Uhrentgegen-¬
genommen .Vorteilhaft ist es ,wenndie Anmeldungso früh als möglich
vorgenommenwird ,damitVerzögerungenin derZustellungdesPaketes,
die bei einer etwaigenFrühgeburtentstehen ,imInteresse derMitter
vermiedenwerdenDieAnmeldungsbestätigungen ,diedieFrauenerhalten
sindunfrankiertdurchdiePostoderdurcheinenAbgesandtenderMut-¬
ter sogleichnachder Geburtdes KindesdemBezirksjugendamtzuzu-¬
senden,wenndieGeburtin derWohnungerfolgtist . BeieinerAnstalts-

gen mit den Lizenznummern1 - 1500ersucht ,die BehebungderTafeln
möglichstindererstenJännerhälftezuveranlassen.DieBesitzervon
BrivatautomobilenmitdenSteuertafelnüberP2000unddieBesitzer
von Platzkraftwagenmit den Lizenznummernüber 1500wollen dieSteuer - ¬
tafeln in derzweitenJännerhälftebeheben .DieAusgabevonProbefahrt-¬
abgabekennzeichenfindetvin der letzten Jännerwochestatt .

- . - . - — —
Gesallschafts -und Wirtschaftsmuseum .MorgenSonntag spricht inder
Ausstellung des Gesellschafts -und Wirtschaftsmuseums in der Volks¬
halle des Neuen Wiener Rathauses um 10 ' 30Uhr vormittag bei freiem
Eintritt Dr .LeoStern über RationalisierungundArbeiterschaft .

- - .
Ausgestaltungder elektrischenStrassenbeleuchtung .In dernächsten
Zeit werden auf der Landstrasse die Obere Viaduktgasse und die Zoll - ¬

gasse ,auf der Nieden der Karlsplatz ,Brucknerstrasse ,dieTechnikerstras

se ,Lastenstrasse,Schelleingasse,PetzvalgasseundRadeckgasse,inOtta¬
kring die GaullachergasseundFriedmanngasse ,in WähringderMichae¬
ler Waldwegundschliesslich in Floridsdorfdie Jedleseerstrasseund
MoltkegassebeiderstädtischenWohnhausanlagemitelektrischerBe¬
leuchtungausgestattet.

geburtist dieAnmeldungsbsstätigungerstamTagenachderEntlas-¬
sungderMutterandasJugendamtzusenden,damitdieBeauftragte,die
nurderMutterselbstdasPakeüberreichendarf ,nichtunnützeWege
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